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Zitat von Miss Jones

...
Dazu braucht es weder Alice noch Emma noch Emanzenhysterie.

es braucht Generationen von Frauen und ihr Durchhaltevermögen. Vorreiterinnen sind
verschieden und mögen nicht jedem passen. Wichtig ist ihre Arbeit allemal. So wie erst ein
Christopher Street Day mit Tralala für Gleichberechtigung werben muss, auch wenn nicht jeder
Transgendermensch im Alltag rumläuft wie ein Clown. Ich vermute, Extreme sind wichtig für die
Salonfähigkeit von Ideen.

Und nö, ich finde nicht, dass jede einen Selbstverteidigungskurs machen muss, um sich wehren
zu können. Normal ist, dass man nicht bedroht wird. Ich rate ja auch nicht jedem
Dunkelhäutigen in Chemnitz, dass er mal einen Kurs belegen soll, wie man sich gegen
Baseballschläger wehrt. Die Lösung kann nicht sein, dass man am Ende auf jemanden
druffkloppt, um nicht als wehleidig zu gelten, sondern dass überhaupt erst mal das
Fehlverhalten derjenigen erkannt wird, die sich falsch verhalten.
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